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Liebe Leser*innen,

Das Jahr 2025 schreitet mit großen 
Schritten voran und die zweite Ausga-
be des Contacts ist nun veröff entlicht. 
Auch in diesem Heft fi nden Sie wieder 
einen bunten Strauß verschiedener 
Beiträge.
Wir haben uns in unserer Gemeinde 
auf den Weg gemacht und nachge-
hört, wie Menschen zu uns gefunden 
haben, welche Wege sie genommen 
haben und was dazu geführt hat, dass 
sie sich haben fi nden lassen (S. 6). 
Natürlich gibt es wieder passend zum 
Thema eine Andacht, diesmal von Va-
nessa Zimmermann (S. 4).
Auch unsere Ehrenamtskoordination 
Annika Stoller hat zusammen mit ih-
rem Ausschuss wieder Seiten unseres 
Gemeindebriefes gefüllt: Diesmal geht 
es um verschiedene Gottesdienstfor-
mate, an denen im großen Stil ehren-
amtlich gearbeitet wird – hier wird 
unser protestantisches Prinzip des 
Priestertums aller Gläubigen erlebbar 
(S. 14).
An dieser Stelle könnten noch eine 
ganze Reihe weiterer Beiträge und 

Veranstaltungen erwähnt werden, 
die besonders herauszuheben sind. 
Aber sucht und fi ndet euch doch ger-
ne selbst quer durch diese Aufgabe 
–  es gibt für alle Altersgruppen etwas 
zu fi nden.

Eine schöne Sommerzeit,

von 
Marvin Gärtner

Editorial

Marvin Gärtner

Wie viele vierblättrige Kleeblätter 
kann man auf der Titelseite fi nden?
Schick uns die richtige Lösung über 
den QR-Code zu und gewinne eine 
tolle Überraschung!
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Gefunden. Gefunden werden, selber 
fi nden. Das Thema dieser Contact-Aus-
gabe führt mich gedanklich direkt zu 
unendlich vielen Szenarien - in meinem 
Glauben, in dieser Gemeinde, im Leben 
selbst. Das Versteckspiel als Kind, mein 
Weg in diese(r) Gemeinde und auch 
mein ganz eigener Weg zum Glauben.

Wir alle kennen diesen Moment, in dem 
wir etwas wiederfi nden und unendlich 

glücklich sind, dieses Etwas doch nicht 
verloren zu haben. 
Momente wie das Versteckspiel als Kind, 
in welchem man möglichst lange nicht ge-
funden werden will - als suchende Person 
aber möglichst schnell alle anderen fi nden 
möchte.
Und ich bin bestimmt nicht die Einzige, die 
auf ihrem Weg zum Glauben mal etwas 
gefunden, mal etwas verloren hat. 
Eigentlich versuchen wir doch ständig, 

 Suchen. Finden. Glauben.

von
Vanessa Zimmermann
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etwas zu fi nden. Und damit meine ich 
nicht die Schlüssel, die ich jedesmal ver-
lege, wenn ich nur zur Wohnungstür he-
rein komme.
Wir alle versuchen einen Sinn zu fi nden, 
versuchen in unserem Glauben Halt, 
Freude oder Stärke zu fi nden.
Aber wie sieht das eigentlich auf der 
anderen Seite aus? Kann ein Glaube ge-
funden werden? Kann Gott gefunden 
werden?

Und eine vielleicht noch größere Frage: 
Möchte Gott überhaupt gefunden wer-
den? Lässt sich Gott fi nden oder muss 
ich mich von Gott fi nden lassen?

In meinem Zweifel (der für mich zu 
meinem Glauben dazugehört) habe ich 
manchmal das Gefühl, dass Gott sich gar 
nicht so wirklich fi nden lassen will. 

Dabei haben wir im 29. Kapitel bei Jere-
mia einen ganz konkreten Zuspruch von 
Gott erhalten.
“Ihr werdet mich suchen und ihr werdet 
mich fi nden” - Das klingt doch erstmal 
positiv! Es gibt allerdings noch einen 
Nachtrag zu dem vorangestellten Zitat: 

Andacht

“..wenn ihr nach mir fragt mit eurem 
ganzen Herzen”.
Wir müssen Gott also fi nden wollen. 
Nach ihm fragen. Wir müssen uns be-
wusst auf die Suche machen. Wir sind 
dazu angehalten, zu versuchen, ihn zu 
fi nden. Auch wenn das jetzt vielleicht 
wie eine ganz schön große Aufgabe 
klingt: Wir sind zum Glück in all dem 
nicht allein.

Wir können gemeinsam nach Gott su-
chen, gemeinsam unseren Glauben su-
chen - uns in unserem Glauben selber 
fi nden. Viele von euch merken dann 
vielleicht genau wie ich: Gott ist in vie-
lem, Gott und Glauben zu fi nden muss 
gar nicht schwer sein.
Indem wir gemeinsam glauben, ge-
meinsam feiern, gemeinsam sind, bie-
ten wir Gott auch Raum, uns zu fi nden. 

Und jetzt seid ihr dran. Wo fi ndet ihr in 
unserer Gemeinde Glauben? Wo sucht 
ihr nach Gott? Wo in eurem Leben habt 
ihr zuletzt Gott gefunden? Oder habt ihr 
euch von Gott fi nden lassen?
Ich wünsche uns allen, dass wir unsere 
Herzen öff nen und herausfi nden, dass 
wir mit unserem Fragen nach Gott, 
Glauben und Selbst nicht alleine sind.
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 Zur Gemeinde gefunden habe ich 
durch zwei Briefe, die ich erhalten 
habe: eine Einladung der Misses Sip-
pies und eine Einladung zum Tauf-
erinnerungsgottesdienst für mein 
Kind.

Ich habe in der Gemeinde ein tolles 
Angebot an Veranstaltungen und 

„Wie hast du zur Gemeinde gefunden?“
„Was hast du in der Gemeinde gefunden?“

Aktivitäten und nette off ene Leute 
gefunden.

(Christiane) 

Als wir neu in der Stadt waren, bin 
ich durch Werbung auf das Gemein-
defest in Lützenkirchen aufmerksam 
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geworden. Solche Feste kannte ich 
aus meiner Heimatgemeinde – schö-
ne Erinnerungen, die mich neugierig 
machten. Also bin ich hingegangen, 
in der Hoff nung, Anschluss zu fi nden. 
Ich erinnere mich noch gut daran, 
wie vertraut alle miteinander wirk-
ten und wie sehr mich der Auftritt 
der Big Band begeistert hat. Kurze 
Zeit später haben wir dort sogar die 
Taufe unserer Tochter gefeiert.
Trotzdem war es anfangs nicht 
leicht, wirklich anzukommen. Nach 
den Gottesdiensten ging ich oft mit 
gemischten Gefühlen nach Hause. 
Der Wendepunkt kam während mei-
ner Elternzeit, als ich gefragt wurde, 
ob ich im Ausschuss für Theologie, 
Gottesdienst und Kirchenmusik mit-
arbeiten möchte. Dadurch habe ich 
einige Gemeindemitglieder näher 
kennengelernt und mich sofort wohl 
gefühlt. Ein wertvoller Tipp nach 
einem Gottesdienst war auch der 
Eintritt in den Chor – ein richtiger 
Glücksgriff .
Gefunden habe ich in der Gemeinde 
eine herzliche Gemeinschaft, echte 
Freundschaften und das Gefühl, an-
gekommen zu sein – auch in der neu-
en Heimat. 

(Johanna)

Eigentlich hat die Gemeinde mich 
gefunden. Das ist etwas, was ich 
schon häufi ger erlebt habe. Ich habe 
etwas Neues angefangen oder ein 
Ziel ins Auge gefasst und plötzlich 
passieren Dinge, die hilfreich sind. In 
meinem Fall war das die Begegnung 
mit Stephan Noesser bei der Planung 
der Taufe unseres Sohnes. Wir wa-
ren neu nach Opladen gezogen und 
in mir war der Wunsch heimisch zu 
werden. Stephan lud mich dann ein 
am kulinarischen Glaubenskurs teil-
zunehmen. Darüber bin ich Schritt 
für Schritt in die Gemeinde hinein-
gewachsen. Wichtig ist es vor allem, 
off en zu sein dafür, gefunden zu wer-
den.

(Marina)

Thema
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Thema

Mein erster Gedanke ist, dass ich er-
leichtert bin und mich freue, wenn 
ich Verlorenes wieder gefunden 
habe. Meine Suche hat sich gelohnt. 
In der Regel bezieht es sich auf Ge-
genstände im Alltag.
Manchmal passiert es auch, dass ich 
Dinge fi nde, nach denen ich nicht be-
wusst gesucht habe. Kürzlich fand 
ich mein Kaff eeservice aus Porzellan 
wieder. Ich habe damit immer mit 
meinen Puppen etc. gespielt. Viele 
Erinnerungen waren plötzlich wieder 
da. Meine Schwester und ihre Puppe 
waren damals meine Gäste. Ich habe 
einen Teil meiner Lebensgeschichte 
wieder gefunden.
Wenn ich über solche Ereignisse 
nachdenke, empfi nde ich die eigene 
Lebensgeschichte als Fundgrube. Ich 
merke, dass ich immer wieder sagen 
kann, dass ich etwas gefunden habe. 
Das Leben ist für mich Bewegung. 

Gefunden
von Edith Gunka-Schüren

Wir haben Ziele und machen uns auf 
den Weg. Oft ist der Weg das Ziel. Ich 
habe für mich festgestellt, wenn ich 
ein konkretes Ziel vor Augen hatte, 
dann habe ich bei mir Fähigkeiten 
gefunden, die ich vorher nicht so ge-
sehen habe. Das passierte auf dem 
Weg…
Ich hatte auch ein hohes Maß an Zu-
friedenheit und Erfüllung in meinem 
Beruf gefunden. Die Arbeit mit Men-
schen hat mir auch die Möglichkeit 
gegeben, mich in vielen Aspekten 
selbst zu fi nden. Dabei möchte ich 
den Blick auf den Anderen nicht ver-
lieren.
Vor einigen Jahren begann ich wie-
der mich mit Glaubensfragen inten-
siver zu beschäftigen. Nach längerer 
Zeit habe ich Momente, die mir be-
wusst machen, dass ich den Glauben 
(wieder) gefunden habe. Auch hier 
ist der Weg das Ziel. Meine Hilfe ist 
die Emmaus-Geschichte (Lukas 24).
Vor nicht so langer Zeit bin ich aus 
der katholischen Kirche ausgetreten. 
Nun bin ich Mitglied der evangeli-
schen Kirche. Es gibt Momente, in 
denen ich die Zugehörigkeit in der 
Gemeinde gefunden habe.

von
Edith Gunka-Schüren
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Thema

Ist „fi nden“ immer mit „suchen“ ver-
bunden oder auch Zufall? Durch Zu-
fall habe ich im CONTACT den Glau-
benskurs „Hauptsache, gut gewürzt“ 
gefunden, daran teilgenommen und 
viele neue Erkenntnisse gefunden. 
Als alte Frau bin ich schon seit vielen 
Jahren bei Instagram. Mich reizte zu 
erfahren, was andere Leser interes-
sant fi nden und wie sie das Gelesene 
bewerten. Dabei viele Denkanstöße 
gefunden. Im Laufe der Jahre ergab 
sich bei vielen eine fast private Korre-
spondenz, die sich vertiefte und
mich sehr berührte. Eine junge krebs-
kranke Frau, eine Frau, deren Mann in 
die Demenz abdriftet. Eine weitere, 
schwer Herzkranke, die öfter in der 
Klinik als zu Hause ist. Die Mutter einer
bipolaren Tochter und eine vom Vater 
missbrauchte Tochter. „Wer suchet, 
der fi ndet“, Matthäus 7,8.
Ich habe diese Menschen nicht ge-

Gefunden
von Ursula Griesel

sucht, Gott hat sie mich fi nden lassen, 
davon bin ich überzeugt. Wir stehen 
im Briefwechsel. Was lässt er uns nicht 
alles fi nden? Eine neue Heimat, nach 
der Flut eine neue Wohnung, einen
guten Mann, aufrichtige Freunde, und 
viele, viele Kleinigkeiten, die wir für 
selbstverständlich halten. Und wann 
sagen wir mal DANKE dafür? Nicht nur 
annehmen, sondern auch geben.
Es klingt abgeschmackt, aber schon 
seit Jahren lege ich den Kassiererin-
nen im Supermarkt als letztes ein 
„Werther´s Bonbon“ aufs Kassen-
band. Danke, dass Du für mich da 
warst. Ich sehe Dich als Mensch. Ihr 
Danke und Lächeln wird auch Sie 
glücklich machen. Es steckt so viel 
Freundlichkeit und auch Liebe für An-
dere in uns, aber wir fürchten uns, uns
lächerlich zu machen. „Finden“ wir 
heraus, was sonst noch alles in uns 
steckt. Trauen wir uns!

von
Ursula Griesel

„Ich ging im Walde so für mich hin, 
und nichts zu FINDEN das war mein 
Sinn“

Goethe
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Über den Tellerrand

Brauchen wir etwa eine rosarote Bril-
le, um einen anderen, einen helleren 
Blick auf unsere Welt zu bekommen? 
Leider neigen wir oft dazu, den 
schlechten Nachrichten viel Aufmerk-
samkeit zu schenken und dann vieles 
in einem trüben Licht zu sehen. 
In der Gemeinschaft mit anderen Frau-
en an diesem Frauentag können wir 
uns anstecken lassen von Erfahrun-
gen und Sichtweisen, die uns allein 
oft nicht zugänglich sind. Können wir 
Glück und Freude erleben im gemein-
samen Singen, Nachdenken, Experi-
mentieren und daraus selbst einen 
helleren Blick bekommen auf das Gute 
in unserem Leben und unserer Welt. 
Wir laden Euch ein, euch durch die Im-
pulse und den Austausch in verschie-
denen Workshops anregen zu lassen 

Frauentag im Kirchenkreis 
Leverkusen 
"Gemeinsam die Welt 
heller sehen" 

zu neuen Gedanken und Erfahrungen, 
die den Blick weiten und das Leben 
heller machen. 

von
Ayleen Köster

Samstag, 25. Okt. 09.30 - 17.00 Uhr 
Schlebusch Waldsiedlung/Friedens-
kirche, Merziger Str. 2 
Teilnahmegebühr:         20,00 EUR

Anmeldung beim:
Ev. Familien- und Erwachsenenbil-
dungswerk des Kirchenkreises Le-
verkusen
 02174 / 89 66 18 1 oder über das 
Formular auf der Internetseite



Frauentag
Gemeinsam die  

Welt heller sehen
Samstag, 25. Oktober 2025

9.30-16.45 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Leverkusen-Schlebusch · Friedenskirche 

Merziger Str. 2-4 · 51375 Leverkusen

Anmeldung bis zum Freitag, 10. Oktober 2025 
über das Evangelische Familien- und Erwachsenen bildungswerk  

des Kirchenkreises Leverkusen 
Telefon: 02174 / 8966 181, Email: bildung@kirche-leverkusen.de

Oder melden Sie sich einfach über die Website an:
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Die Rubrik fürs Ehrenamt

Für einen Gottesdienst braucht man 
immer/nur einen Pfarrer!? Von wegen! 
Wir stellen euch dieses Mal vier tolle 
Gottesdienstformen vor, die so nur 
mit und durch Ehrenamt funktionie-
ren:

Kirche Kunterbunt 
Hier ist der Name Programm: Es geht 
bunt, ausgelassen, familiär zu. Mit viel 
Spaß und gemeinsamer Aktion. Die 
Kirche Kunterbunt nimmt bewusst 
die ganze Familie in den Blick, inkl. Pa-
ten, Freund*innen der Familien, auch 
wenn sie bisher keinen Bezug zu Kir-
che hatten. Gemeinsam erleben wir an 
verschiedenen Stationen ein Thema 
aus jeweils einem anderen Blickwin-
kel und entdecken Geschichten aus 
der Bibel auf eine neue Weise – frech, 
wild und wundervoll. Anschließend 
wird gemütlich Mittag gegessen. Fa-
milienzeit pur.
Nächste Kirche Kunterbunt: 
21. September , 10.30 Uhr, GH Opladen

Kindergottesdienst am Bielert
Ein regelmäßiger Gottesdienst der 
sich an Kinder richtet. Das ist das Ziel 
des Kindergottesdienstes am Bielert. 
Seit über 50 Jahren werden Liturgie 
und Biblische Geschichten kindge-
recht aufb ereitet. Das Konzept hat 
sich in den Jahren gewandelt und 
wurde immer wieder angepasst. Was 
als reiner Kindergottesdienst begann, 
ist inzwischen ein wöchentlicher Treff -
punkt für junge Familien in unserer 
Gemeinde geworden. Aus personellen 
Gründen kann das Angebot momen-
tan nicht wöchentlich stattfi nden. Die 
Termine fi nden Sie im Gottesdienst-
plan.
Nächster Termin:
31. August, 11 Uhr, GH Opladen

Das geht nur mit Ehrenamt
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Neues aus dem Ehrenamt

Kontakt: 
Annika Stoller
 01573 07 47 11 6
 a.stoller@kirche-opladen.de 
 ehrenamt@kirche-opladen.de

Oder über eines unserer Mitglie-
der im Ausschuss für Ehrenamts-
koordination: Kathrin Bräker, Julia 
Dobbert, Marina Döpper, Amelie 
Schüttler, Silvia Tamm

Feierabendgottesdienst
Gemeinsam die Hektik und Anstren-
gung der vergangenen Woche los-
lassen, entspannen, zu sich selbst 
fi nden, in Gemeinschaft in ein erhol-
sames Wochenende starten – der 
Feierabendgottesdienst bietet an 
einem Freitagabend im Monat einen 
inhaltlichen Impuls mit Gesang und 
Stille, Austausch und Einkehr, mit ei-
nem Augenblick Zeit für sich selbst, 
die Mitmenschen und Gott. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit, das 
Gehörte und Erlebte gemeinsam bei 
einem Snack nachklingen zu lassen.
Nächster Feierabendgottesdienst:
Freitag, 25. Juli, 19 Uhr, Quettingen

Brunchkirche
Bei der Brunchkirche treff en wir uns 
zu einem ausgiebigen Frühstück und 
feiern gleichzeitig Gottesdienst. Im-
mer wieder anders, immer wieder 
neu, aber immer lecker!
Nächste Brunchkirche:
28. September, 11 Uhr, Quettingen

Alle diese Formate leben davon, dass 
Menschen sich ehrenamtlich einbrin-
gen, planen, Ideen entwickeln, um-
setzen, kochen, basteln, um die Ecke 
denken und Neues ausprobieren. Sie 
werden getragen von der Vielfalt der 
Ideen und der Menschen, die sich en-
gagieren. Neueinsteiger*innen sind 
immer gerne gesehen. Wer Lust hat 
mitzumachen, kann sich gern melden, 
wir freuen uns auf dich!

Ehrenamtskoordination

Annika Stoller
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Neues aus dem Ehrenamt

Wer macht was?
Neben den hauptamtlichen Pfarrerin-
nen und Pfarrern in unserer Gemeinde 
gibt es weitere Gemeindemitglieder, 
die mit unterschiedlicher Vorbereitung 
ehrenamtlich Gottesdienste leiten.
Ich möchten ihre Bezeichnungen hier 
kurz vorstellen:

Prädikant*in
Prädikant*innen sind Gemeindeglieder, die 
nach einer zweijährigen, berufsbegleitenden 
theore� schen und prak� schen Ausbildung 
mit anschließendem Kolloqium ordiniert wer-
den. Prädikant*innen verfassen und verant-
worten ihre Predigten selbst und dürfen im 
Gottesdienst auch das Abendmahl leiten. 
Seit Herbst 2024 werden neue Prädi-
kant*innen auch in einer Kasualie (Trauung 
ODER Beerdigung) ausgebildet. In der 
rheinischen Kirche hießen sie bis Anfang 
2004 „Predigthelfer“ oder „Predigthel-
ferin“. Die Prädikantenausbildung baut häu� g 
auf der Lektorenausbildung auf.

von
Julia Dobbert
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Neues aus dem Ehrenamt

Lektor*innen A
Sie übernehmen im Gottesdienst die Le-
sung biblischer Texte.

Lektor*innen B
Lektor*innen werden seit 2021 in unserem 
Kirchenkreis auf Ini� a� ve unseres ehe-
maligen Superintendenten Dr. Loerken in 
einer einjährigen, berufsbegleitenden the-
ore� schen und prak� schen Ausbildung mit 
anschließendem Kolloqium beau� ragt. Sie 
gestalten selbstständig Gottesdienste. Sie 
verfassen die Gebete, suchen die Lieder 
aus und übernehmen dann im Gottesdienst 
die Aufgaben, die sonst ein Pastor, eine 
Pastorin hat. Für die Predigt orien� eren sie 
sich an einer sogenannten „Lesepredigt“. 
Sie dürfen keine Sakramente austeilen. 

Natürlich gibt es auch Andachten oder Gottesdienstformate, die von Ehren-
amtlichen mit anderen oder ohne kirchliche Ausbildung übernommen werden. 
Kommt und erlebt selbst, wie vielfältig unsere Gemeinde ist!

Lektor*innen – Unter diesem Begriff  werden zwei verschiedene Ehrenämter 
geführt. In anderen Landeskirchen werden die Gemeindemitglieder in A und B 
eingeteilt, dies leihe ich mir hier aus.
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Habt ihr euch auch schon einmal 
ganz allein gefühlt? Es fühlt sich fast 
so an, als wäre man verlorengegan-
gen. Das ist kein schönes Gefühl. So 
erging es auch Molly, dem kleinen 
Schaf, das eines Tages verlorenge-
gangen war:

Auf der Weide ist viel los. Einhundert 
Schafe hat der Schäfer zu betreuen 
und eines davon ist Molly. Sie springt 
fröhlich mit ihren Freunden und Ge-

schwistern umher und fühlt sich 
ganz sicher, denn David, der Hirte 
passt gut auf alle auf. Außerdem gibt 
es noch Frido den Hund. Er läuft im-
mer rundherum um die Herde, damit 
kein Wolf es wagt, ihnen zu nahe zu 
kommen.
Molly ist durstig vom Spielen gewor-
den. Am Rande der Weide gibt es ei-
nen kleinen Fluss. Molly läuft an das 
Ufer und trinkt. Sind das da drüben 
nicht die leckeren Kräuter? Molly 

von
Xaver Xylophon

  verlorenes Schaf
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springt zu der Stelle und futtert die 
leckeren grünen Blätter auf. Da! Da 
sind noch mehr! Das kleine Schaf 
folgt den grünen Kräutern und fut-
tert immer weiter, bis es satt ist. 
Dann schaut sie sich um. Etwas ist 
merkwürdig.
„Wieso ist plötzlich alles so still?“ 
Molly dreht sich um. Niemand ist zu 
sehen. Keine Lämmer, keine Scha-
fe und erst recht nicht der Schäfer. 
Auch Frido ist nirgends zu sehen. 
Molly wird es ganz mulmig zumute. 
„Wo sind denn die anderen Schafe?“ 
Ihr Herz klopft. Mit großen Augen 
sucht sie die die Umgebung ab. Aus 
welcher Richtung war sie eigentlich 
gekommen? Molly weiß nicht mehr, 
was sie tun soll. Verzweifelt legt sie 
sich ins tiefe Gras und macht sich 
ganz klein.
Wo ist David? Wer passt jetzt auf 
mich auf?
Eine ganze Weile liegt das kleine 
Schaf ängstlich zwischen hohen Grä-
sern und Blättern.
Dann bemerkt sie in der Ferne eine 
Bewegung. Was ist das? Ängstlich 
duckt sie sich noch ein bisschen tie-
fer zwischen die Halme. Dann fällt 
ein Schatten auf sie und Molly hört 
eine vertraute Stimme:
„Da bist du ja. Mein kleines Lämm-
chen. Ich habe dich schon überall 
gesucht!“ Der Schäfer hebt Molly lie-
bevoll auf und trägt es zu der Herde 

zurück. Er setzt Molly vorsichtig auf 
die Weide. Bevor das kleine Schaf zu 
seinen Freunden und Geschwistern 
springt, reibt es sein Köpfchen am 
Bein des Schäfers. Der streichelt es 
und verspricht:
„Ich lasse dich niemals allein. Bei mir 
bist du immer sicher.“

Und wir können auch sicher sein: 
So, wie der Hirte das kleine Schaf 
gesucht und in Sicherheit gebracht 
hat, genauso sorgt Gott für uns Men-
schen.

(KB)

Kinder und Jugend



18

Kinder und Jugend

Findest du die 5 Unterschiede?
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Findest du die 5 Unterschiede?

Kinder und Jugend

Quelle: Bentes bunter Bauernhof. – Das Mitmachheft
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Kinder und Jugend

Offener Kindertreff
Für Kinder von 6 - 11 Jahre

Liebe Kinder,
Ihr seid zwischen 6 - 11 Jahren alt? Ihr 
habt Lust auf gemeinsame Aktivitä-
ten?
Dann seid Ihr bei uns genau richtig.
Wir spielen, basteln, kickern, gehen 
raus und machen viele andere tolle 
Sachen.
Lust bekommen? Dann kommt vor-
bei! 
Euch erwartet ein kreatives und ab-
wechslungsreiches Programm.

jeden Donnerstag, 16 - 18 Uhr, 
Gemeindehaus Opladen

jeden Montag, 16 - 18 Uhr,
Pfarrheim St. Maurinus in Lützen-

kirchen

Nähere Informationen 
und Kontakt: 

Jugendleitung Silke Cronauer,
 02171 - 400 514
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Kinder und JugendKinder und Jugend

21

Spiel, Spaß und Entdeckungen

Auch in diesen Herbstferien dürfen 
sich Kinder wieder auf spannende 
Erlebnisse freuen! Am 20., 22. und 
24. Oktober fi nden unsere beliebten 
Kinder-Aktionstage statt. An diesen 
drei Tagen erwartet die jungen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer ein 
abwechslungsreiches Programm, bei 
dem sie Neues entdecken, sich kreativ 
ausprobieren und natürlich jede Men-
ge Spaß haben können.

Ob Bastelworkshops, Bewegungs-
angebote oder kleine Abenteuer im 
Freien – für jede und jeden ist etwas 
dabei. Die Aktionstage richten sich an 
Kinder im Grundschulalter (6-11 Jahre)

Kinder und JugendKinder und JugendKinder und JugendKinder und JugendKinder und JugendKinder-Aktionstage in den Herbstferien

6 - 11 Jahreev. Kirchengemeinde 
Opladen

und bieten eine tolle Gelegenheit, die 
Ferien sinnvoll und mit viel Freude zu 
verbringen.

Weitere Informationen zum genauen 
Programm sowie die Möglichkeit zur 
Anmeldung fi nden Sie zeitnah auf un-
serer Homepage.

Wir freuen uns auf viele neugierige 
Kinder!

Wann: 20., 22. und 24. Okt
Wo: ev. Kirchengemeinde 

Opladen
Wer: 6-11 Jahre
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Wer ist in der Küche
am Besten? Tretet an

und kriegt’s raus!
22.07.

SOMMERFERIEN

AKTIONSTAGE

Kochduell

Du willst dabei sein?
Hier geht’s zur Anmeldung!

Unser Ferienprogramm für Jugendliche ab 13 Jahren!

Hoch über dem Boden
kannst du zeigen, wie

schwindelfrei du wirklich
bist!

29.07. Kletterpark

Ein Tag mit Freunden
am See? Machen wir!

05.08. Badetag

Im Schatten der
BayArena wird auch auf
dem Kleinfeld Fußball

gespielt.

12.08. meisterlich

AKTIONSTAGEAKTIONSTAGEAKTIONSTAGEAKTIONSTAGEAKTIONSTAGEAKTIONSTAGEAKTIONSTAGE
Unser Ferienprogramm für Jugendliche ab 13 Jahren!Unser Ferienprogramm für Jugendliche ab 13 Jahren!Unser Ferienprogramm für Jugendliche ab 13 Jahren!Unser Ferienprogramm für Jugendliche ab 13 Jahren!Unser Ferienprogramm für Jugendliche ab 13 Jahren!Unser Ferienprogramm für Jugendliche ab 13 Jahren!Unser Ferienprogramm für Jugendliche ab 13 Jahren!

SOMMERFERIENSOMMERFERIENSOMMERFERIENSOMMERFERIEN



Aktionen

Jeden Freitag von 19-22 Uhr 
Ev. Kirche Opladen

Kolberger Str. 16
51381 Quettingen

Ansprechpartnerin: j.behrens@kirche-opladen.de

WAFFELN BACKEN

12.09 SPIELEABEND

BEMALEN

10.10 Kitchen Impossible 
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Digitalis

Wir sind auch digital für euch da! 
Du willst keine Termine, Aktionen oder inspirie-
renden Gedanken mehr verpassen? Dann folge uns 
auf Instagram, Facebook und WhatsApp – dort fi n-
dest du alle Neuigkeiten rund um unsere Gemeinde!

Egal, wo du bist – 
wir sind nur einen Klick en� ernt!
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Legende

1) „Laib & Seele“ ist der Gottesdienst, der die gemeinsame Abendmahls-
feier in den Mittelpunkt stellt. Wir feiern unsere Gemeinschaft und Got-
tes Zuwendung zu uns. Statt einer Predigt gibt es einen kurzen Impuls.

²) „TAUFrisch“ ist unser Gottesdienst mit Taufe. Sie fi nden wie gewohnt 
samstags und auch regelmäßig im Sonntagsgottesdienst statt. Alle 
sind eingeladen!

³) „Brunchkirche“ ist unser Gottesdienst mit Nahrung für Körper und 
Geist. Im Gemeindehaus frühstücken wir gemeinsam, singen und be-
kommen einen kurzen Impuls.

⁴) „TonArt“ ist unser musikalischer Gottesdienst. Dazu zählen Singgot-
tesdienste, Jazzgottesdienste und Gottesdienste mit unseren Musik-
gruppen.

⁵) „Inselzeit“ ist Zeit für Gott und dich. Ein interaktiver Gottesdienst 
ohne Predigt, dafür zum Beispiel mit Stationen oder der Möglichkeit 
zur Einzelsegnung.

⁶) „Kunterbunt“ ist unser Gottesdienst für alle, von jung bis alt. Mit Ge-
schichten von Gott, Liedern mit Bewegungen, Aktionen und garantiert 
jeder Menge Spaß und Abwechslung.

⁷) "Feierabend"  ist das monatliche Gottesdienstformat zum "Runter-
kommen". Mit Impulsen, Musik und kleinen Aktionen stimmen wir 
aufs Wochenende ein. 

⁸) Ausklang ist eine etwa halbstündige Andacht mit viel Musik.

Erklärungen zu den Formaten
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Predigtplan im Juli

Datum Uhrzeit | Ort Format / 
Anlass

Liturg*in Besonderheit

06. Juli 11 Uhr | Quettingen Gottesdienst Manderla

Verabschiedung 
Alex Löffl  er / 
Anschließend 

Matinée mit der Big 
Band

13. Juli 11 Uhr | Quettingen Gottesdienst Eckstein -

20. Juli 11 Uhr | Quettingen Laib & Seele ¹ Noesser -

25.Juli
Freitag

19 Uhr | Quettingen Feierabend FeierA-Team -

27. Juli 11 Uhr | Quettingen Gottesdienst Eckstein -
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Predigtplan im August

Datum Uhrzeit | Ort Format / 
Anlass

Liturg*in Besonderheit

03. Aug. 11 Uhr | Quettingen Gottesdienst Eckstein -

10. Aug. 11 Uhr | Quettingen Inselzeit ⁵ Manderla -

17. Aug. 11 Uhr | Quettingen Gottesdienst
Vanessa 
Zimmer-

mann
-

24. Aug. 11 Uhr | Quettingen Laib & Seele ¹ Manderla -

31. Aug.
11 Uhr | Quettingen Gottesdienst

Eckstein 
und 

Manderla

Begrüßung neuer 
Konfi rmand*innen

11 Uhr | GH Opladen Kinder-
gottesdienst KiGo-Team Gottesdienst für 

Kinder und FamilienKiGo-Team Kinder und Familien
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Predigtplan im September

Datum Uhrzeit | Ort Format / An-
lass

Liturg*in Besonderheit

07. Sept. 11 Uhr
| Schützenplatz
| Quettingen 
| Open Air

Gottesdienst Eckstein
Sommer-Ausklang 

Open-Air Gottesdienst 
(siehe S. 37)

14. Sept.
11 Uhr | Quettingen Mirjamsonntag

Brigitte 
Stahl-

Hackländer
-

11 Uhr | GH Opladen Kinder-
gottesdienst KiGo-Team Gottesdienst für 

Kinder und Familien

21. Sept.
11 Uhr | Quettingen Laib & Seele ¹ Noesser -

10.30 Uhr | GH Opladen Kunterbunt ⁶ Manderla

26. Sept.
Freitag

19 Uhr | Quettingen Feierabend ⁷ FeierA-Team -

28. Sept.
11 Uhr | Quettingen Brunchkirche ³ Team Brunch-

kirche

11 Uhr | GH Opladen Kinder-
gottesdienst KiGo-Team Gottesdienst für 

Kinder und Familien

Hackländer

KiGo-Team

KiGo-Team
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Predigtplan im Oktober

Datum Uhrzeit | Ort Format / An-
lass

Liturg*in Besonderheit

05. Okt. 11 Uhr | Quettingen Erntedank Manderla mit den KiTas

12. Okt. 11 Uhr | Quettingen Gottesdienst Eckstein Einführung der neuen 
Ehrenamtlichen

19. Okt. 11 Uhr | Quettingen Gottesdienst Noesser -

26. Okt. 11 Uhr | Quettingen Laib & Seele ¹ Eckstein -

31. Okt.
Freitag 19 Uhr | Quettingen Feierabend FeierA-Team Team Reformations-

gottesdienst

02. Nov. 11 Uhr | GH Opladen Kinder-
gottesdienst KiGo-Team Gottesdienst für 

Kinder und FamilienKiGo-Team

Aufgrund personeller Unwägbarkeiten gilt der Predigtplan, der auf der Homepage 
und als Aushang im Schaukasten veröff entlicht ist. Die Gemeinde wird gebeten, sich 
dort über mögliche Änderungen oder Abweichungen zu informieren.
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Datum Uhrzeit | Ort Format / An-
lass

Liturg*in Besonderheit

05. Okt. 11 Uhr | Quettingen Erntedank Manderla mit den KiTas

12. Okt. 11 Uhr | Quettingen Gottesdienst Eckstein Einführung der neuen 
Ehrenamtlichen

19. Okt. 11 Uhr | Quettingen Gottesdienst Noesser -

26. Okt. 11 Uhr | Quettingen Laib & Seele ¹ Eckstein -

31. Okt.
Freitag 19 Uhr | Quettingen Feierabend FeierA-Team Team Reformations-

gottesdienst

02. Nov. 11 Uhr | GH Opladen Kinder-
gottesdienst KiGo-Team Gottesdienst für 

Kinder und Familien

Im Zentrum des Gottesdienstes steht 
das Thema Taufe. Getauft werden 
Kinder und Erwachsene. 

Taufgelegenheiten fi nden in 
unserer Kirche in Quettingen
an folgenden Terminen statt:

Taufgottesdienste

23. August
Samstag

11 Uhr, Quettingen
Manderla

20. September
Samstag

11 Uhr, Quettingen
Noesser

11. Oktober
Samstag

11 Uhr, Quettingen,
Eckstein

Ihre Taufanfrage können Sie über unsere Homepage 
unter https://kirche-opladen.de/gottesdienste/taufe stellen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro: 
02171 40 05 11
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Liebe Jugendliche – und zukünftige 
Konfi rmand*innen, wir laden euch 
herzlich ein zu einem Jahr voller 
Gemeinschaft, Spaß und spannen-
der Impulse rund um Gott und die 
Welt. Ihr lernt neue Leute kennen 
und setzt euch damit auseinander, 
was ihr glaubt und was nicht, fahrt 
gemeinsam auf eine Freizeit und am 
Ende feiern wir ein Fest: eure Konfi r-
mation!

Nach den Sommerferien startet das 
neue Konfi rmand*innenjahr – seid 
ihr dabei? Wir begrüßen alle Konfi s 
am 31.August 2025 um 11 Uhr im Got-
tesdienst in der Kirche in Quettingen.

Du kannst dich gerne noch anmelden 
über unsere Homepage unter 
www.kirche-opladen.de
  

Der neue Konfi-Jahrgang 
2025/26

Unsere 
Konfirmand*innen 

2025

Konfirmation
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Seit der ersten Ausgabe 2025 wird Ih-
nen der Contact nicht mehr automa-
tisch postalisch zugesandt.
Sie fi nden unseren Gemeindebrief 
aber dennoch in unseren Gemeinde-
zentren bzw. in ausgewählten Ge-
schäften in den einzelnen Stadtteilen.
Und natürlich in digitaler Form auf un-
serer Homepage.

Der Contact tritt in 
eine neue Epoche                                                

Ankündigung

Sie möchten den Gemeindebrief 
weiterhin oder wieder postalisch 
erhalten? Gehen Sie dazu entweder 
auf die Seite:
https://kirche-opladen.de/ge-
meindeleben/gemeindebrief
und füllen Sie das Formular aus 
oder melden Sie sich im Gemein-
debüro.

Gemeindebüro Evangelische 
Kirchengemeinde Opladen
 02171 – 400 511 oder 400 513
 gemeindebuero@kirche-opla-
den.de
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Was ist dran am christlichen Glauben? 
Wozu Religiosität und Kirche? Was 
bringt mir all das? Reichen die Ver-
mittlung von Werten und die Diakonie 
denn nicht aus? 
Herzliche Einladung zu einer neuen 
Gesprächs- und Erlebnisreihe in einer 
festen Gruppe über den Glauben und 
seine Bedeutung für die Bewältigung 
unseres Lebens. Entdecke mit uns 
seine Kraftquellen und sein Potential, 
Sinn und Orientierung zu vermitteln. 

Schnupper-Abend: 
Unser Lebensweg als Labyrinth
19. Sept.: Unser Leben ist kein Irrgar-
ten, sondern ein Labyrinth. Überzeuge 
Dich selbst beim Gang durch ein Fuß-
bodenlabyrinth: mit dem größtmögli-
chen Umweg führt nur ein (!) Gang zu 
unserer innersten Mitte und – wollen 
wir wieder heraus – zur Umkehr! In 

ihm verlieren wir uns also nicht, wir 
fi nden uns! 

Unsere Werte und woher sie kom-
men 
07. Okt.: Wem verdanken wir denn 
unsere „christlichen“ Werte? Wie las-
sen sie sich begründen? Wieso Glaube 
mehr ist als die Pfl ege von Werten. 
Wieso Jesus die Zehn Gebote in der 
Bergpredigt noch toppt!  

Macht Glaube resilienter?
30. Okt.: Bist Du auch beschleunigt 
unterwegs und kurz vor dem Burnout? 
Inwieweit bietet der christliche Glau-
be einen Ausweg? Gibt es auch im 
Christentum Wege der Entschleuni-
gung, Innerlichkeit und Meditation? 
Und was bitte ist denn Kontempla-
tion?

Weitere Termine: 
18. Nov. / 09. Dez. / 07. Jan.
Schnupper doch mal rein! 

Ankündigung

Jeweils 19.30-21.30 Uhr.
Gemeindehaus Opladen
mit Imbiss, informativen Impulsen 
und viel Zeit zum Gespräch. 
Leitung: Pfarrer Stephan Noesser 

Wir bitten um Voranmeldung
 02171 – 400 511 oder 400 513
↸ www.kirche-opladen.de

Gott erfahren – 
Glauben leben
Glaubenskurs 
mit Stephan Noesser
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07. September 2025 - 11 Uhr
Schützenplatz Quettingen

www.kirche-opladen.de

Sommer-Ausklang

mit BigBand, Grillen, Cocktails, ...

OPEN-AIR
GOTTESDIENST
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Besondere Gottesdienste

Es ist ein Gottesdienstangebot zum 
Wochenausklang und zum Auftakt ins 
Wochenende. Nach dem Trubel und 
der Hektik der Woche runterkommen, 
sich zusammenfi nden, sich einen kur-
zen Augenblick Zeit nehmen für sei-
ne Mitmenschen und für Gott - dafür 
einen Raum zu bieten, darum soll es 
bei unseren „Feier-Abenden“ gehen.

Probiert es aus und gestaltet es mit!
Wer sich beteiligen möchte: Bitte ans 
Gemeindebüro wenden!

„Feier-abend“: 
Gottesdienstformat 
für den Freitagabend

Freitag, 25. Juli / 26. Sept. / 
31. Okt.

19 Uhr, Quettingen

Verabschiedungs-
gottesdienst
Bei deinem Namen gerufen...

für Menschen, die von der Stadt Le-
verkusen bestattet wurden und für 
die keine Trauerfeier stattgefunden 
hat. Sie sind zu diesen Trauerfeiern 
eingeladen, um sich von einem Men-
schen, der Ihnen bekannt war, zu 
verabschieden. Aber auch, wenn Sie 
dieses Anliegen mittragen.

11. August, 14 Uhr, 
Friedhof Reuschenberg
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Besondere Gottesdienste

„Und hätte ich die Liebe nicht, so wäre 
ich nichts.“ – Queerer Widerstand
Das Materialheft für den Mirjamsonn-
tag am 14. Sonntag nach Trinitatis 
wurde dieses Jahr gestaltet von der 
Queeren Kirche, Köln.
So provokant wie die farben- und 
formstarke Gestaltung des Hefts ist 
der Text aus Hohelied 5, 2-8, in dem es 
um Lustempfi nden geht, um vergebli-
ches Warten und um Gewalterfahrun-
gen. Queere Menschen wollen nicht 
länger gezwungen sein, ihre Sexuali-
tät oder geschlechtliche Identität zu 
verbergen. Wo sie sich zeigen, droht 
ihnen auch in unserer Gesellschaft 
und sogar in unserer Kirche allzu oft 
Ausgrenzung, Abwertung und Gewalt. 
Die EkiR hat in ihrer letzten Landes-
synode ein Schuldbekenntnis ge-
genüber queer lebenden Menschen 

Mirjamgottesdienst

14. September, 11 Uhr 
Kirche Quettingen

verabschiedet. Es darf kein Traum 
bleiben, dass jede Gemeinde ein 
sicherer Ort für sie ist und es auch 
entsprechende Angebote gibt. 
Im Gottesdienst soll z.B. gefragt 
werden, ob sich queere Menschen 
bei uns wohl fühlen, ob es Probleme 
gibt und welche Chance es ist, mit-
einander in Vielfalt zu leben.
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Die Mitte und mehr

Misses Sippies
off ener Treff  für Frauen jeweils 
am 12. des Monats

MISSES LET'S PLAY
Spieleabend mit euren Lieblingsspie-
len - bringt gerne mit!
Samstag, 12. Juli, 18 Uhr
Ort: Gemeindehaus Quettingen

MISSES KLAMOTTENTAUSCH
Frischer Wind für euren Kleider-
schrank. Sortiert Guterhaltenes aus 
und fi ndet neue Lieblingsstücke. 
Kleidung, Schuhe, Accessoires.
Dienstag, 12. August, 18 Uhr
Ort: Gemeindehaus Opladen

MISSES SPORTY
Wir machen Pilates.
Freitag, 12. September, 19 Uhr
Ort: Gemeindehaus Opladen

MISSES KREATIVE AUSZEIT
Wir werkeln für den Adventsbasar 
Sonntag, 12. Oktober, 16 Uhr
Ort: Gemeindehaus Quettingen

Die

Misses Sippies
      - Offener Treff für Frauen -

laden ein:

Eure Anmeldung hilft uns bei der 
Planung.
Kontakt über Sophie
  MissesSippies@web.de
oder du kommst einfach mal 
vorbei.
Kurzfristig Entschlossene sind 
herzlich willkommen, wir freuen 
uns über jede Frau.
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Die Mitte und mehrBuchtipps zum Thema 

Der kleine Clownfi sh Nemo wird ent-
führt. Aber sein Vater Marlin begibt 
sich für ihn auf eine abenteuerliche 
Suche quer durch den Ozean – ein 
starker Film für die ganze Familie 
über das Gefunden-Werden, nicht 
nur im wörtlichen Sinne.

Findet Nemo (2003)

Das Filmdrama erzählt die Geschich-
te des schwulen Jugendlichen Ja-
red, den seine fundamentalistischen 
Eltern in eine Konversionstherapie 
schicken. Trotz der feindlichen Um-
gebung beginnt Jared seine eigene 
Identität zu fi nden – ein wertvoller 
aber auch nicht einfach verdaubarer 
Film.

Der verlorene Sohn (2018)

Der Musiklehrer Joe hat den Traum 
Jazzmusiker zu werden. Bevor er 
nach vielen, vielen Jahren die Chance 
hat seinen Traum vielleicht zu ver-
wirklichen, landet er in einer anderen 
Dimension, in der nur die Seelen von 
Menschen leben. Zusammen mit ei-
ner betrüben Seele durchlebt er ein 
Abenteuer, in dem beide die Lust an 
ihrem Leben fi nden.

Soul (2020)
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Senioren

Seniorenkreis Bielert

02. Juli Singen mit Friederike 
Britsche

09. Juli Spaziergang zum Wald-
häuschen

16. Juli +
23. Juli Sommerferien

30. Juli Wer war Dietrich Bon-
hoeff er?

06. Aug. Bingo

13. Aug. +
20. Aug.

Sommerferien

27. Aug. Elija am Horeb (1. Kön 19)
03. Sept. Spielenachmittag
10. Sept. Quiznachmittag
17. Sept. Musikerinnerungen mit 

W. Schwarz
24. Sept. Gymnastik & Bewegung

01. Okt. Erntedank

08. Okt. Wer war Theresa von 
Avila?

15. Okt. Herbstferien

22. Okt. Herbstfest

29. Okt. Bingo

Mittwochs ab 14.15 bis ca 16.30 Uhr, 
Gemeindehaus Bielert

Unser Team:
Leitung Andrea Armbruster 
 02173-17 13 7 
 0176-24 45 37 84

Stellv. Leitung: Ulla Gerhardt
 02171-73 71 54 4
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Senioren

Seniorenkreis Quettingen

02. Juli              Gedächtnistraining / Rate-
spiele

16. Juli Alt und Neu - Anfang und 
Ende

30. Juli Ausfl ug  "Große Hafen-
rundfahrt Köln"
5. Mittwoch im Monat !!!

Sommerpause

03. Sept. Wahrheit oder Legende  
-  berühmte Irrtümer
mit Brigitte Stahl-Hack-
länder

17. Sept. Spielenachmittag

01. Okt. Ausfl ug  in die bunte Kür-
biswelt des Krewelshofs

15. Okt. Musikalischer Nachmittag
mit Jürgen Kröhnert

Jeweils um 14.15 -16.30 Uhr
Gemeindehaus Quettingen
Ulla Maksic                5 19 47
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Senioren

Frauenmontagskreis
 Quettingen

Aktuelles Programm

Unsere Themen in der Übersicht
07. Juli Unsere Grundrechte – 

Heute aktueller denn je
mit Gisela Theis

04. Aug. Elfriede Daum – Heimat-
dichterin aus Biesen-
bach
mit Helga Lindstaedt

01. Sept. Herbst- und Kirchenlie-
der – Singen mit Michael 
Porr

06. Okt. Wo meine Wiege stand 
– Meine Herkunftsfami-
lie und ich
mit Brigitte Stahl-Hack-
länder

Jeweils um 15 Uhr,
Gemeindehaus Quettingen
Renate Zimmermann 
 36 81 69

Ökumenisches 
Senioren-Café

Aktuelles Programm

10. Juli Lieder zum Mitsingen 
mit Wilfried Schwarz 
und seiner Querfl öte.

14. Aug. Verena und Rainer 
Volkert zeigen einen 
Reisefi lm

11. Sept. Ikonenmalerin Waltraud 
Tröster zu Gast

09. Okt. "Krätzche" mit dem 
Duo Paul & Michael

jeden zweiten Donnerstag im 
Monat, 14.30 Uhr, St. Mauri-
nus-Pfarrheim Lützenkirchen



45

Vor 30 Jahren - genauer gesagt am 31. 
August 1995 - fanden sich Sängerinnen 
und Sänger aus einem Jugendchor 
sowie einem „Jungen Erwachsenen-
chor“ der evangelischen Kirchenge-
meinde Leverkusen-Opladen zu einer 
ersten offi  ziellen Probe zusammen. 
Seitdem vereint der Chor musikbe-
geisterte Menschen unterschiedlicher 
Altersgruppen und Konfessionen – 
evangelisch, katholisch und konfessi-
onslos. Die Freude am gemeinsamen 
Singen ließ die Gemeinschaft schnell 
auf rund 35 Mitglieder anwachsen. 
Aus diesem besonderen Anlass lädt 
>musica vocale< zu einem Jubilä-
umskonzert am 13. September 2025 
um 17:00 Uhr in die evangelische Kir-
che in Quettingen ein. Gemeinsam 

30 Jahre >musicavocale<
Jubiläumskonzert

Jubiläumskonzert
Samstag, 13. September, 17 Uhr

Kirche Quettingen

Nacht der Chöre
Samstag, 11. Oktober, 19 Uhr 
St. Lukaskirche Langenfeld

Musik

mit der Big Band präsentiert der 
Chor ein abwechslungsreiches 
Programm. Der Eintritt ist frei.

Wer am 13. Sept. nicht kommen 
kann, hat am 11.10.25 noch einmal 
Gelegenheit musica vocale in der 
Nacht der Chöre in Langenfeld zu 
hören. 
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Gruppen und Kreise 

Kinder & Jugend
Off ener Kindertreff 
Donnerstags, 16 - 18 Uhr, 
GH Opladen
siehe auch Seite 20

Off ener Jugendtreff 
jeden Freitag off ener Jugendtreff  
außer in den Ferien und an langen 
Wochenenden
19-22 Uhr, GH Quettingen

Vorbereitung Kindergottesdienst
Fr 18 Uhr, Gemeindehaus Bielert
Ilona Brand 
  5 67 31

Erwachsene
Ev.andYou
Treff en: nach Vereinbarung
Amelie Schüttler
  0162 - 2 18 21 23
  evandyou@kirche-opladen.de

Misses Sippies 
Treff en: jeden 12. im Monat 
Themen und Kontakt siehe Seite 40

Töpferkreis
Treff en nach Vereinbarung 
Di 17 Uhr
  Ortrud Weber 3 00 16

Senioren
Themen und Kontakt S. 42 - S.  44

Seniorenkreis Bielert
Mittwochs, 14.15 Uhr - 16.30 Uhr,
Gemeindehaus Bielert

Seniorenkreis Quettingen
Monatlich mittwochs 14.15 - 16.30 Uhr,
zukünftig jeden 1. und 3. Mittwoch 
im Monat
Gemeindehaus Quettingen

Frauenmontagskreis Quettingen
jeweils ersten Montag im Monat 
um 15 Uhr
Gemeindehaus Quettingen

Ökumenisches Senioren-Café 
Lützenkirchen
jeden 2. Donnerstag im Monat 
14.30 Uhr, St. Maurinus-Pfarrheim 
Lützenkirchen
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Mitarbeitende
Besuchsdienst Opladen
jeden 2. Donnerstag im Monat:
13. März / 10. April / 8. Mai / 12. Juni
15 Uhr, Gemeindehaus Bielert
Renate Eul    4  53  91

Besuchsdienst Lützenkirchen
Inge Kurtz 8 05 27

Besuchsdienst Quettingen
Gerlinde Weyer  52 00 9

Unsere Besuchsdienste suchen 
noch Unterstützer*innen.

Körper und Geist
Fit & Gesund
Mittwochs, 10 - 11 Uhr, 
Gemeindehaus Bielert
Ursula Gerhardt
  02171 - 7 37 15 44

Meditation
Dienstags, 9 - 10 Uhr, 
Gemeindehaus Bielert
Ursula Lehmann
  02171 - 30842

Meditatives Tanzen
03. Juli / 07. August / 
04. September / 02. Oktober 
jeweils um 18.30 Uhr – 20.30 Uhr
Gemeindehaus Opladen
Brigitte Stahl-Hackländer 
  0214 / 69 05 96 73

Musik
Posaunenchor Proben
Dienstags 19:30 - 21 Uhr
Ev. Kirche Quettingen
Leitung: Michael Porr

Trompetenunterricht
Mittwochs 17 - 18 Uhr
Ev. Kirche Quettingen
Leitung: Michael Porr 
  02171 - 5 80 93 99

Musica Vocale
Mittwochs, 19 Uhr 
Gemeindehaus Quettingen
 Ulrike.schoen@ekir.de

BachChor
Montags, 19 - 21.15 Uhr,
Gemeindehaus Quettingen
Kontakt Michael Porr
  02171 - 5 80 93 99

Singkreis für Jung und Alt
Leitung: Friederike Britsche, 
jeden vierten Donnerstag im Monat,  
14.30 Uhr, Gemeindehaus Bielert

Bigband
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 
19 - 20.30 Uhr,
Gemeindehaus Quettingen
Kontakt Michael Porr
  02171 - 5 80 93 99

Gruppen und Kreise 
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Nachruf

von
Brigitte 
Stahl-Hackländer

Am 26. März haben sich Familie, 
Freund:innen und Menschen aus 
der Kirchengemeinde von Brigitte 
Dittrich verabschiedet. Sie ist nach 
langer Krankheit im Alter von fast 83 
Jahren gestorben. Viele körperliche 
Einschränkungen machten zuletzt ihr 
Leben mühsam. 
Sie war ein Opladener Mädchen: so 
kannten sie viele Menschen, und sie 
kannte viele: durch die Filialleitung 
des ehemaligen Modegeschäftes Gre-
ko auf der Kölner Straße, durch ihren 
Einsatz für das Scala-Kino, das Vertei-
len der Flyer und durch die Mitarbeit 
bei den Seniorenvorstellungen.
Der Vers aus dem Jeremiabuch war 
Brigitte Dittrichs Konfi rmations-
spruch. Er hat sie getragen durch die 
guten und die schweren Zeiten ihres 
Lebens. Für sie war es selbstverständ-
lich, ihren Glauben auch praktisch zu 
leben, indem sie sich in ihrer Kirchen-

Abschied 
von Brigitte Dittrich

gemeinde engagierte. Es gab kaum 
einen Bereich, in dem sie nicht tätig 
war. Als Presbyterin von 1992 bis 2016, 
als Mitarbeiterin im Besuchsdienst, als 
Gemeindebriefausträgerin, als Kassen-
wartin in der Frauenhilfe, als Lektorin 
und Mitgestalterin in Gottesdiensten, 
im Team des Seniorenkreises Opladen, 
als Begleiterin auf Seniorenfreizeiten.
Ein Einbruch war für Brigitte Dittrich 
die Flut 2021, in deren Folge ihre ge-
liebte Bielertkirche nicht mehr als Got-
tesdienststätte zur Verfügung stand. 
Denn die Gemeinschaft im Gottes-
dienst war ihr Lebenselixier. Den Weg 
nach Quettingen mochte und konnte 
sie auch zuletzt nicht mehr auf sich 
nehmen. 
Die Kirchengemeinde Opladen dankt 
Brigitte Dittrich von Herzen für ihr viel-
fältiges Wirken. 
Wir wissen sie nun in Gottes Liebe und 
Güte geborgen. 

„Ich habe dich je und je geliebt, 
darum habe ich dich zu mir ge-
zogen aus lauter Güte.“ 

(Jeremia 31,3)
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Nachruf

von
Brigitte 
Stahl-Hackländer

Mit einer Trauerfeier am 28. Mai in 
„seiner“ Quettinger Kirche haben 
sich Familie, Menschen aus dem 
Freundeskreis und Gemeinde von 
Detlef Heidelberg verabschiedet. Im 
Juli wäre er 82 Jahre alt geworden. 
Als „Quettinger Urgestein“ hat er 
sich selbst bezeichnet. 
Detlef Heidelberg war seit Kindheits-
tagen der Gemeinde tief verbunden. 
Gerne ging er in den Kindergottes-
dienst, damals noch in die Herder-
schule, ab 1954 dann ins Gemeinde-
haus. Besonders die Angebote für 
Jungen in Gruppen und auf Fahrten 
sprachen ihn an. 
1984 wurde Detlef Heidelberg zum 
ersten Mal Presbyter. Bis 2016 mit 

Abschied
von Detlef Heidelberg

kurzen Unterbrechungen engagierte 
er sich insgesamt 20 Jahre im Presby-
terium besonders für die Belange sei-
nes „Heimat“bezirkes Quettingen, 
brachte sein Fachwissen im Bauaus-
schuss und in der Gesellschafterver-
sammlung des Altenheims Ulrichstr. 
ein. Und in den letzten Jahren auch 
als Lektor im Gottesdienst. 
Sein Konfi rmationsspruch aus Psalm 
90 hat ihn durch gute und schwere 
Zeiten getragen. „Herr, du bist mei-
ne Zufl ucht für und für.“ Das hat er 
geglaubt und gelebt. 
Die Kirchengemeinde Opladen dankt 
Detlef Heidelberg von Herzen für 
sein vielfältiges Wirken. Wir wissen 
ihn nun in Gottes Händen geborgen.

Herr , du bist unsere Zuflucht 
für und für . Ehe denn die Ber-
ge wurden und die Erde und die 
Welt geschaffen wurden, bist du, 
Gott, von Ewigkeit zu Ewigkeit.

(Psalm 90, 1+2)
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Freud und Leid

Grafi ken: Maren Amini, Lindenberg

„Freut euch zu jeder Zeit, dass ihr zum Herrn gehört" 
(Philipper 4,4a)

Olivia Rackwitz

Mathilda Röder

Thilo Röder

Leonard Lotze

Hailey Hope Zukale

Henri Pinnen

Vincent Gross

Alma Bergmann

Benjamin Hape Hoff zimmer

Artur Akulinin

Emil Lindemann

Getauft

Julian Schweitzer

Fina Nele Alceda Garbe

Anni Anuk Zalenka Garbe

Florentine Isabella Schulze

Hermine Leonora Schulze

Melina Sokalla

Aurelia Maruszczak

Elias Matthias Domay

Sophie Kluge

Emiljan Seibel
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Freud und Leid

Stand: 31. Mai 2025

Beerdigt

" Der HERR ist nahe denen, die zerbrochenen Herzens sind, 

und hil�  denen, die ein zerschlagenes Gemüt haben."

(Psalm 34,19)

Stefanie Taenzel, 43 Jahre

Gerhard Müller, 80 Jahre

Helga Wagner, 88 Jahre

Reiner Minwegen, 80 Jahre

Marliese Hartert, 83 Jahre

Marion Kittel, 59 Jahre

Helmut Schulz, 88 Jahre

Ingeborg Jordan, 88 Jahre

Waltraud Kley, 91 Jahre

Christa Maether, 84 Jahre

Falk Wittenbrink, 80 Jahre

Dietrich Fiedler, 88 Jahre

Gerda Schepers, 74 Jahre

Marion Tillmanns, 91 Jahre

Brigitte Dittrich, 82 Jahre

Dr. Horst Friedrich Struckmeyer, 

87 Jahre

Ingeborg Jordan, 88 Jahre

Oskar Zeeb, 98 Jahre

Fritz Lütke, 90 Jahre

Reinhard Schaubs, 89 Jahre

Horst Maeschler, 82 Jahre

Edda Köhnen, 84 Jahre

Bärbel Freitag, 85 Jahre

Christine Hombrecher, 80 Jahre

Brigitte Henning, 76 Jahre

Lene Hauf, 92 Jahre

Hans Joachim Schlaeper, 89 Jahre

Margrit Brien-Gilcher, 71 Jahre

Detlef Hähnel, 76 Jahre

Doris Weber, 89 Jahre

Helmuth Tamm, 73 Jahre

Rita Schreiber, 84 Jahre

Wanda Kaufmann, 96 Jahre

Gisela Sobolewski, 86 Jahre

Georg Bidder, 84 Jahre

Detlef Heidelberg, 81 Jahre

Inge Pfennig, 91 Jahre

Ilse Adele Nolte, 93 Jahre
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Förderverein KiJu
Wir wollen Kindern helfen, Sie auch?
Mehr Infos unter:
kirche-opladen.de/ueber-uns/
foerdervereine

IBAN: DE10 3706 2600 2012 0720 18
VR Bank eG 
Bergisch Gladbach-Leverkusen

Unsere Fördervereine

Förderverein Bielertkirche e.V.
Die fi nanzielle Unterstützung der Re-
novierung der Bielertkirche ist unser 
Anliegen.

www.bielertkirche.de

IBAN: DE55 3706 2600 2021 6060 17
VR Bank eG 
Bergisch Gladbach-Leverkusen

Freundeskreis für Kirchenmusik
Der Freundeskreis hält durch fi nanzi-
elle Unterstützung das hohe Niveau 
der Kirchenmusik in Opladen.

Kontakt:
Michael Porr 
02171 - 5 80 93 99
M.Porr@kirche-opladen.de
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Anzeigen

Tel. 0 21 71-34 28 600
ch.schuettler@t-online.de

www.bestattungen-schuettler.de

In Holzhausen 55
Lev.-Lützenkirchen
– individuelle Beratung und Betreuung
– Bearbeitung sämtlicher Formalitäten

– Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
– umfassender Service im Trauerfall

B e s t a t t u n g e n  
           Tr a u e r b e g l e i t u n g

Ch. Schüttler

 
Format 84 x 55 mm    
 
 
 

WWiirr  hheellffeenn,,  wweennnn  dduu  ttrraauueerrsstt!!  
DOMINO bietet trauernden Kindern und Jugendlichen, nach dem Tod 
eines nahestehenden Menschen, Verständnis, Unterstützung, 
Vertrautheit und Nähe in begleiteten  

 
Trauergruppen in 
Bergisch Gladbach und 
Leverkusen 

 
 

Kontakte unter:  02174-4399   info@DOMINO-trauerndekinder.de                  VR 50 2170 
Kreissparkasse Köln   IBAN: DE21 37050299 03800027 73          Steuer-Nr.: 204/5800/0264 
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Unsere Einrichtungen
Altenheim Ulrichstraße
Ulrichstraße 7
 7 20 80

Diakoniestation Opladen
Ulrichstraße 7
 72 08 20

Kirchenkreis Leverkusen
Auf dem Schulberg 8
51399 Burscheid
 02174 - 89 66 - 0
www.kirchenkreis-leverkusen.de

Diakonisches Werk
Telefonischer Besuchsdienst 
des Diakonischen Werks
Annette Echstenkämper
 0157-78 87 96 23
www.diakonie-leverkusen.de

Info und Hilfe

Telefonseelsorge
rund um die Uhr erreichbar, 
vertraulich, gebührenfrei
 0800 - 111 0 111 oder 0800 - 111 0 222

Kinder- und Jugendtelefon
Mo-Fr 15 bis 19 Uhr
vertraulich, gebührenfrei
 0800 - 111 0 333

DOMINO (trauernde Kinder)
Frau Gattinger-Kurth
 02174 - 43 99

Krankenhausseelsorge
Klinikum Leverkusen: 
 0214 - 13 - 22 82
St. Remigius Krankenhaus: 
 02171 - 409 20 15
LVR Klinik:
 02173 - 102 - 10 70

Trauerbegleitung im 
Kirchenkreis Leverkusen

      
www.kirchenkreis-leverkusen.de

Angebote an jedem Sonntag von 
14 bis 16 Uhr. Spieletreff  am ersten 
Sonntag des Monats im Gemein-
dehaus Bielert, an allen anderen 
Sonntagen off ener Treff  in der Be-
gegnungsstätte auf dem Friedhof 
Reuschenberg.

Infos und Einzelbegleitung bei Frau 
Polock unter  0157 - 80 56 66 66
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Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde Opladen,
herausgegeben vom Presbyterium 

REDAKTION: Kathrin Bräker, Marcella Eimer, Marvin Gärtner, Alicia Köhler (Verantwort-
lich), Dörte Polock, Ina Schaefers, Benjamin Witt (Layout), Vanessa Zimmermann
Kontakt, Wünsche & Kritik: gemeindebrief@kirche-opladen.de
DRUCK: Druckerei Werbe-Schmiede, Opladen 
Fotorechte: Wenn nichts vermerkt, wurden die Bilder der Redaktion zur freien Verwendung 
zur Verfügung bereitgestellt.
REDAKTIONSSCHLUSS für die nächste Ausgabe „Licht(blicke)“ ist der 12. September 2025
Einsendungen nach Redaktionsschluss können nicht berücksichtigt werden.
Randnotiz: Bei der Arbeit an dieser Ausgabe haben wir 86 Rechtschreibfehler und 42 
Glückskleeblätter gefunden. Außerdem fi nden wir, dass wir in einer tollen Gemeinde mit-
arbeiten.

Impressum

Hier finden Sie uns in den Stadtteilen

Unser Pfarrteam

Opladen Quettingen

Bielertstraße 12 Kolberger Straße 16



So erreichen Sie uns:

Gemeindebüro
Anja Roese & Nicole Lukas
Bielertstraße 14
Di bis Fr 9-12 Uhr
 40 05 13 und 40 05 11
 a.roese@kirche-opladen.de
 n.lukas@kirche-opladen.de 

Pfarrteam
Karolin Eckstein
 02171 - 40 05 12
 k.eckstein@kirche-opladen.de

Stephan Noesser
 02173 - 39 55 27
 s.noesser@kirche-opladen.de

Judith Manderla
 02171 400 515
 j.manderla@kirche-opladen.de

Kirchenmusik
Kantor Michael Porr 
 5 80 93 99
m.porr@kirche-opladen.de

Organistin Friederike Britsche 
 7 99 82 77
 f.britsche@kirche-opladen.de

Ulrike Schön (>>musica vocale<<)
 0178 - 35 97 66 9
ulrike.schoen@ekir.de

Jugend
Silke Cronauer (Leitung)
 40 05 14 oder 01578 - 1 61 85 86
 s.cronauer@kirche-opladen.de

Paul Hector (Jugendmitarbeiter)
 p.hector@kirche-opladen.de

Öff entlichkeitsreferentin
Alicia Köhler 
Sprechstunde: Do 17-19 Uhr
 a.koehler@kirche-opladen.de 
 0175 - 71 48 91 9 

Ehrenamtskoordinatorin
Annika Stoller
 a.stoller@kirche-opladen.de
 0157 - 30 74 71 16

Küster
Arthur Werdes
 0157 - 74 62 40 56  
 a.werdes@kirche-opladen.de

KiTas und OGS
Am Bielert (Opladen) - 
Leitung: Lena Pesch
  9 44 98 86  
 opladen@ev-kita-verband.de

Herderstraße (Quettingen) 
Leitung: Tamara Schumann 
 5 22 81 
 quetti  ngen@ev-kita-verband.de

Arche Noah (Lützenkirchen)  
Leitung: Beatrice Bräutigam
 5 63 00
 luetzenkirchen@ev-kita-verband.de

OGS Im Kirchfeld (Lützenkirchen)  
Leitung: Anette Dabringhaus-Kall
 a.dabringhaus-kall@kirche-opladen.de
 76 50 59

Sie fi nden uns auch im Netz: 

      :  www.kirche-opladen.de

       :  instagram.com/evangelisch_in_opladen

       :  facebook.com/evangelisch_in_opladen 

       : Evangelische Kirchengemeinde Opladen
          

 luetzenkirchen@ev-kita-verband.de

 a.dabringhaus-kall@kirche-opladen.de

       

       :  

       : 


